
Geste Beilage zu Nv 23k

Kirchliche Anzeigen
Am IS Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Bormittag V4I2 Uhr Militärgottesdienst
Derselbe

Der Kindergottesdienst fällt aus
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
In der Kapelle des Nord Friedhoses am Steinthore
Nachmittag 2 Uhr Herr Diakonus Grün eisen

Montag den 8 Oktober Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr
Oberprediger Saran
Bom nächsten Sonntag ab kommt der Frühgottesdienst in

unserer Kirche für das Winterhalbjahr in Wegfall und wird
statt dessen der Abendgottesdienst um 6 Uhr gehalten

Der Gemeindekirchenrath zu U L Frauen
Die monatliche Missionsstunde in der Marienkirche wird

Montag den 8 October Abends 6 Uhr gehalten werden Die
Missionsfreunde unserer Gemeinde werden hierzu mit dem
Bemerken kreundlich eingeladen daß Herr Oberprediger Saran
über das Heidenthum auf der Goldküste Afrika Mittheilungen

niachen wird v FörsterVersammlung der kousirmirten Töchter nicht am 7 Octo
ber sondern acht Tage später 1 Förster
Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im

Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Rich
ter Abends 6 Uhr Herr Kandidat v Stockhauien

Zu St Moritz Vorm 1V Uhr Herr Diaconus Nietschmann
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran
Mittwoch den 1V October Vormittag 10 Uhr Beichte und
Abciidmählsseier Derselbe

Hosh itaikirche Vormittag 8V4U hr Beichte und Abendmahls
feier Herr Diakonus Nietschmann

Tomkirche Sonntag Vormittag 10 Uhr Herr Kons
Raib Goebel Nach der Predigt Kommunion Abends
6 lhr Herr Domprediger Beelitz

Thotuck scher Kindergottesdienst Mrttelstraße 10
Aorm 8 Uhr

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachmittag 2 Uhr Sountagsschule Herr Hülfsprediger Müller

Freitag den 12 Oktober Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülf prediger Müller

Z Nemrmrkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoff
mann Nachmittag 2 Uhr Kindermissionsstunde Herr
W or Jordan Abends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr
Hülfsprediger Köhler

Mittwoch deu 10 Oktober Abends 5 Uhr Missionsstunde
Herr HWsprediger Köhler

Am Diakomssenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 6 V Uhr erste heilige Messe
Früh 8 Uhr zweite heilige Messe mit Predigt Vormittag
d Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christen
lehre und Rosenkranz Andacht

Freitag und Sonnabend früh ist ein Polnisch redender
Geistlicher hier und Gelegenheit zur Beichte

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hanptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Getraute
Zu N L Frauen Den 29 September der Schmied A

Beidt mit Th Brelmg Der Landwirth und Gasthofsbesitzer
h H llmnth zu Holleben mit I Poser zu Lieskau Den
N Septbr der Zimmermann 5 G Thron mit M L Müller
zu Merken Der Kutscher 5z Kitzing mit M Koch
Den 2 Oktober der Gutsbesitzer W M A Freiherr Scherte
don Burtenbach zu Czarnen bei Frankenfelde mit A R A
Wtphal Der Kaufmann C P Pfautsch zu Bernburg mit
Ch H Eberbardt Den L Oktober der Kaufmann F R
Mitzsch zu Plagwitz mit A F Hempel

Militär gemeinde den 29 September der Sergeant und
Zahlmeister Aspirant K G Knabe mit A H Renner

Mrichsparochie Den 26 September der Kaufmann I

Nikita die Fee vom Niagara
Mit Bezug auf das heute stattsmdente Concert der 15jährigen

Nikita im Stadt Theater geben wir nachstehend einige bio
graphische Notizen über die Sängerin wieder welche wir einem
Wgblalte das über die Künstlerin verbreitet wird entnehmen
Dasselbe ist im Tone echt amerikanischer Rcklanie geschrieben
und wollen wir in der Beurtheilung dieker phantastischen Dar
stellung unseren Lesern uicht vorgreifen

Es wird mit Recht behauptet heißt es darin daß die Wirk
lichkeit manchmal extravagantere Vorkommnisse darbietet als
die Dichtung sie hervorzubringen im Stande ist Folgender
Bericht der ganz romanhaft klingt wird Vielen unglaublich
scheine nichtsdestoweniger ist die Lebensgeschichte der jungen
Nilita eine wirklich außergewöhnliche Darstellungen welche
der Fantasie entsprungen sind setzen uns nicht in Erstaunen
in dieser Geschichte aber sprechen die Begebenheiten für sich
selbst Sie sind in ihrer Wahrheit ergreifend und rührend
geeignet das lebhaftste Interesse hervorzurufen und die berech
tigte Ncugierde der Leser zu erwecken Warum sollten auch
die Ereignisse übertrieben Werden wenn die einfache Erzählung
der überraschenden Abenteuer welche die Jugend unserer Hel
din kennzeichneten genügen um Interesse zu erwecken

Nikita wurde in Virginia dem südlichen Theil von Nord
amerika geboren Sie war mit außergewöhnlicher Frühreife
und ganz besonderer Empfindsamkeit begabt Eine Künstlerin
bis in die Tiefe der Seele wurde ihr bereits im zarten Alter
von sechs Jahren in den Concerten in denen ihre engelhafte
tleine Stimme Thränen hervorlockte und die Herzen der Hörer
mit Rührung ersüllte der lebhafteste Beifall ihrer Landsleute
zu Theil Um diese Zeit wurde Nikita von ihren Eltern nach
den Niagarafällen geführt die eines der Wunder Amerikas
bilden und die nicht nur von taufenden von Fremden aus allen
Weltgegeuden sondern auch von wilden Jndianerstämmen auf
gesucht werden Eines Tages als Nikita fern von elterlicher
Aufsicht in den Feldern zwischen Blumen ihren einzigen
Wahrten umherlief wurde sie von einem dieser Wilden
angesprochen Der Indianer wendete alle Künste der Schmei
chelei und Zärtlichkett an um das Vertrauen des Kindes zu
gewinnen und er verstand es so gut den Wolf im Schafpelz
zuspielen daß sich Nikita von dem schlauen Wilden der unter
dcm Vorwand mit ihr zu laufen und zu spielen sie hinterlistig
nach dem Laperplatz feiner Horde lockte täuschen ließ Als
Nikila die Gefahr erkennend nach Hilfe rief antwortete der
Indianer ihrer zarten Stimme die sich in der Weite verlor
mit höhnischem Lachm Jetzt konnte ihm seine Beute nicht
mehr entrinnen Nach der Ankunft des Wilden und seiner
kleinen Gefangenen brachen die Indianer ibr Lager ab und
zogen in andere Gegenden Nikita verbrachte sünf Jahre in
miitcn dieses Jndianerstammes welcher es muß zu seiner
Ehre gesagt werden das Leben der kleinen Gefangenen mit

M Clauß mit E H Fritzsche Den 29 September der Kauf
mann K A Mahler zu Hagen mit F M Th Starke Den
30 September der Handarbeiter A F Simon mit L F Herz
berg

Moritzvarochie Den 25 September der Fleischer Thurm
mit M Nitzschke Den 29 September der Kaufmann Lai
lach mit E Kroh

Neumarkt Den 29 September der Schuhmacher Krebs
mit I A R Brauer Der Droschkenbesitzer Klaus mit Ch
Duft

Glancha Den 29 September der Handarbeiter M Gar
carek mit L A Walther Der Glaser Ch W Nanendorf
mit C A Gille

Getaufte
Zu U L Frauen Des Buchhandlungs Expedienten Lutze

T Antonie Hedwig geb 21 August 1887 Des Hilfsbrem
ser Schulze S Friedrich Wilhelm Walther geb 14 März
1888 Des Kaufmann Krame T Frieda geb g Mai
Des Blumenhändler Heme S Heinrich Walther geb 16 Juli

Des Schühmachermstr Schiller S Herrn Willy Walther
geb IS Juli Des Gastwirth Küßner S Friedr Ludwig Johan
nes geb 16 Juli Des Obermaschinenmeister am Stadt
theater Christophani T Elisabeth Albertine Johanne Melitta
geb 24 Juli Des Gelbaießer Kadle S Friedrich Eduard
Otto geb 15 August Des Handarbeiter Thiele S Otto
Ernst geb 3 September Des Silberarbeiter Stockhausen
T Auguste Friederike Klara aeb 14 September Des
Obsthändler Semmler T Luise Hulda geb 15 Sept

Mrichsparochie Des Eisendreher Meißner T Elfe Mar
tha Luise geb 7 Januar 1883 Des Marbhelfer Schendler
S Fritz Paul geb 30 Januar Des Kaufmann Krame
T Frieda geb 6 Mai Des Handarbeiter Heßler s
Max Will aeb 10 Juni Des Handarbeiter Enderlein
S Friedr ch Gustav geb l2 August Des Schlosser Leh
mnnn T Luise geb 19 August Des Kaufmann Frantz
T Margarethe Bertha geb 25 August Tks Kanzüsteu
Taubert Klara Gertrud geb 28 August Des Schnei
dermstr Suhle T Wilhelmine Amalie Gertrud geb 5 Septbr

Des Bahnarbeiter Koch T Anna Adelheid Frieda geb 7
September Des Posthilfsboten Knitzsch T Auguste Jda
Marie geb 21 September

Moritzvarochis Des Hutmacher Tenner T Emma Eli
sabeth Margm k ihe geb 20 Mai 1888 Des Schneidermstr
Ende T Benha Jda geb 22 August Des Lehrer Schöps
T Alexandrine Emilie Loui k geb 23 August Des Kutscher
Tbormann S Ernst Willy geb 7 September

Entbindnngs Jnstitut Ein unehel S Hermann Karl
geb 22 September 1888 Des Handarbeiter Deckert zu
Branderode S Julius Theodor geb 23 September Eiue
unehel T Martha Auguste Louile geb 23 September
Eine unehel T Marie Jda geb 24 September Eine
unehel T Martha Helene geb 24 Sept

Douikirche Des Buchbindcrmstr Bürger S Paul Hugo
geb 3 April 18 8 Des Kaufmann Lücke S Anton Adolf
Ernst geb 6 Juli Des Eisendreher Flaschel S Anran
dns Wiihelm Arthur geb 12 August Dcs Kons Rath
Goebel S Heinrich Wilhelm geb 16 August D s Werk
meister Strödter T Anna Klara Elsa geb 22 August Des
Zengschmied Puppe T Klara Elsa geb 1 September

Nenmarkt Des Maurer HoraS Kurt Paul Walther geb
28 März 1888 Des Maler Brauer T Fricderike Lourie
Hulda Des Fleischer Harting S Fiiedrich Karl geb 7
Mai Des Fleischermeister Wiedemann S Karl Albert
geb 3 Juli Des Arbeiter Grimm S Ernst Friedrich
Karl geb 10 Angust Des Gürtler Bergunder S Fried
rich Hermann Karl geb 10 August Ein unehel S Georg
Oskar Max geb 2l August Des Arbeiter Martin T
Friederike Anna geb 5 Sept Des Fabrikarbeiter Herzog
T Minna Alwine Klara geb 9 September Dcs Restau
rateur Rbode T Alwine Anna geb 20 September Des
Premier Lieutenant a D und Königl Hauptsteuer Amtsassistent
Graf Bülow von Deunewitz T Marie Erna geb 13 Juli

Glaucha Des Maurer Zimmermann T Anna Martha
geb 11 November 1887 Des Maurer Hein S Otto Fritz
beb 4 Januar 1888 Des Handarbeiter Günther S
Karl Reinhold Hugo geb 28 März Des Bähnarbsiter
Kunitz T Lisbeth Bertha geb 8 Mai Des Handarbeiter

außerordentlicher Aufmerksamkeit und zartester Sorge umgab
Ihre hüb che süße und melodische Stimme hatte es erreicht diese
wilden Krieger des Waldes zu zivilisiren Entzückt und bezaubert
zugleich sahen sie in Nikita ein höheres Wesen Um ihnen zu ge
fallen begleitete die arme Kleine mit ihren Gesängen Morgens und
Abends die Gebete ihrer Räuber die nunmehr ihre gehorsamen
und gelehrigen Sklaven geworden waren So wuchs Nkita
mit den Jadren heran Jeden Tag wurde ihre Stimme kräfti
ger ihr Bück klarer ihre Züge reiner und ihr Lächeln bezau
bernder Sie hatte ihr zehntes Jahr erreicht als ein junger
Held des Stammes sich leidenschaftlich in sie verliebte und
um ihre Hand anhielt Seine bronzefarbene Haut sein langes
glänzendes Haar sowie leine durchdriugenden Augen gaben ihm
das Aussehen eines entschlossenen Gegners Es dürfte wohl
nicht allgemein bekannt sein wenn Indianer lieben so lkben
sie für immer und dieser war wie alle anderen Indianer wenn
sie lieben wüthend Unglücklicherweise für ihn fand seine
heftige Leidenschaft kein Echo in dem noch so jungen Herzen
Nikitas die beim ersten Wort von Liebe in einem Strom von
Thränen ausbrach und ihn bat er möge sie verschonen Diese
Abneigung entflammte nur noch mehr die Wünsche des Wilden
welcher da alle Bemühungen fruchtlos blieben sich entschloß
Gewalt zu gebrauchen Hierbei traf er aber auf den Wider
stand Seitens des Häuptlings des Stammes Der alte Krieger
obwohl schon von der Last der Jahre gebeugt erklärte seinem
ungestümen Genossen daß das junge Mädchen welches in ihrer
Mitte weile frei fei über ihr Herz zu verfügen wie sie wolle
und so lange er lebe würde er Niemandem gestatten ihre Ge
danken und Gefühle zu verletzen Von einem Indianer waren
dies goldene Worte aber das ungezügelte und entflammte In
dividuum an welches diese Worte gerichtet wurden faßte sie
nicht in solcher Weise auf Kochend vor Wuth stieg das heiße
Blut in feine Wangen und eine drohende Haltung annehmend
antwortete er mit höhnischer Stimme daß er nur seinem eige
nen Willen folgen würde wobei er natürlich den Zorn des
Häuptlings hervorrief Ein Kampf war die Folge ein wüthen
der schrecklicher Kampf ohne Gnade in welchem der besiegte
Freier den Tod fand Die Götter waren entschieden gegen ihn
Ernstlich verwundet war der Häuptling gezwungen sein Lager
aufzusuchen Ueberwältigt von der Hitze des Fiebers füdlte
er selbst tödtlich getroffen sein Ende schnell herannahen aber
ohne eine Andeutung über den Ernst seiner Lage zu machen
ließ er seinen Stamm um sich versammeln Männer Frauen
und Kinder Schon mit den Schatten des Todes kämpfend
mußten sie ihm alle versprechen sich unausgesetzt zu bemühen
das Kind welches einer der ihrigen gestohlen hatte seinen Eltern
zurückzuführen theilte er ihnen noch mit daß ein Kreuz welches
um den Hals des jungen Wadchens hing als Mittel zur Wieder
erkennung dienen würde Schwöret nun fügte der sterbende
Häuptling hinzu zu thun wie ich Euch bekohlen Alle

I schwuren es und nach einigen Minuten feierlichen Schweigens
zeigte ein kurzer Kampf ein schwacher Seufzer daß die

I Seele des alten Häuptlings die irdische Hülle Verlässen hatte
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Garcarek T Marie Anna geb 25 Juni Des Weißgerber
meister Heller T Charlotte Louise Helene geb 2 Juli
Eine unehel T Alwine Frieda geb 5 Juli Des Bahn
arbeiter Schreiber S Otto Kurt geb 31 Juti Des Schlosser
Gentzsch T Lina Martha geb 21 August Des Dachdecker
Weichmuth S Friedrich Kurt geb 7 September Des
Hülfsbremser Lüttig T Anna Elsbeth geb 14 September
1887 Des Kaufmann Rudloff T Emilie Luise Hanua geb
18 Mai 1888 Des Maurer Büschel S Hermann Willy
aeb 16 Juli Des Kunst und Handelsgärtner Gadau T
Helene Martha geb 2 Juli Des MaurerHaack S Albert
Otto geb 4 Angust Des Maler Obme S Karl Hermann
Gustav geb 7 August Des Lehrer Haberkoru T Elisabeth
Hedwig geb 8 August Des Handarbeiter Laubisch S
Karl Friedrich Wilhelm geb 4 September Ein unehel S
Richard Fra z g b 18 September

Literatur
Das eben erschienene dritte Heft des neuen Jahrganges der

Jltu iilrt v Welt Stuttgart Deutsche Verlagsanstalt reiht
sich seinen Vorgängern nicht nnr würdig an sondern es über
trifft dieselben alle noch durch den um acht volle Seiten ver
größerten Text Es beweist dies aufs neue daß die Verlags
handlung keine Opfer scheute das vor siebenunddreißig Jahren
ins Leben gerufene Blatt immer großartiger und reichhaltiger
zu gestalten Zu den Fortsetzungen der beiden spannenden Ro
mane Justiz der Seele von Anton Freiher von Perfall und
Wer ist sie von Hans Wachenhusen gesellt sich das harmo

nisch abschließende Ende der Novelle Die letzte Gletscherfahrt
während eine kurze launige Erzählung Der Manöverhase
zu köstlicher Situationen voll Prickelnden Humors führt Aus

Natur und Leben wird auch diesmal wieder viel Interessan
tes und Belehrendes berichtet Anekdoten Witze und Räthsel
schließen das Heft in gewohnter reicher Fülle ab Die Illustra
tionen sind ganz prächtig Gleich auf der Stirnseite lacht De
reggers lieblicher Studienkopf Die L si dem Leser entgegen

ein großes zweiseitiges Bild Mrt unter italienischen Himmel
zu einem ländlichen Kirchenfeste den Gang der Weltgeschichte
begleiten Das Lustschloß Peterhof die Portraits des russi
schen Thronfolgers wie Ludwig Herrsm ths des neuen preu
ßischen Ministers dcs Innern über Land und Meer führen
Skizzen vom Himalaja von Georgetown Nürnberg und Ret
tenbach bei Jschl zu kleinen häuslichen und sommerlichen Freu
den zwei ansprechende Genrebilder während sie harmlose Sa
tire durch Die Magnetifeure Hansen l und U humorvollst
vertreten ist All das bieiet ein einziges Heft dieses be
liebten Familien Journals für nur 30 Pfennig

Die Erde in Karten und Bildern Handatlas in
60 Karten nebst 125 Boaen Text mit 800 Illustrationen In
50 Lieferungen Groß Folio Format a Lmg 80 Pfg Bisher
35 Lieferungen ausgegeben A Hartleben s Verlag in Wien
Mit den soeben zur Ausgabe gelangten Lieferungen 31 bis 35
hat sich dieses von uns mehrfach als besonders gelungen her
vorgehobene Werk bis ans den Kontinent Amerika erweitert
In einer sehr klar und praktisch eintheilten Uebersicht wer
den zunächst d e bcdenplastischen orograpdischen Verhältnisse
dieses Erdtheiles vorgeführt hierauf das Klima und in beson
ders ausführlicher Weise die pflanzengeographischen und die
thiergeographischen Kapitel behandelt Alle dicke Abhandlungen
sind sehr instruktiv reichlich durch Bilderschmuck ergänzt und
erläutert Aus lichtvollen und klaren Vortrag ist besondere
Sorgfalt gelegt Wie in den vorangegangenen Lieferungen
bilden auch in den vorliegenden die Karten die werthvollste
Beigabe zu dem Textwerke In tadelloser Ausführung ent
halten diese Kartenblätter nachfolgende Gebiete das Europäi
sche Rußland die Schweiz eine Uebersichtskarte des Deutschen
Reiches die Großbritannischen Inseln die Balkanhalbinfel und
Centralafrika außerdem liegt diesen Heften eine sehr instruktive
Karte der Meerestiefen bei Trotz der guten Atlanten welche
in Händen des Publikums sich befinden bieten die vorliegenden
Blätter wie überhaupt alle Karten dieses Werkes mancherlei
Neues in Bezug auf die technische Herstellung und die Art der
Durchführung welch letztere musterhaft ist Text und Karten
vereinigen sich hier zu einem harmonischen glücklich ausgedach
tcn Ganzen

um sich mit den Geistern der Tapfern in einer schöneren Welt
zu vereinigen Der Name dieses Häuptlings war Nikita
und das war auch der Name den die Wilden dem jungen
Mädchen gaben Eingedenk ihres feierlichen Eides gelang es
ihnen in kurzer Zeit die Eltern des Kindes aufzufinden Man
k u u sich die Freude Nikitas vorstellen ihre Mutter wieder
zusehen aber dagegen wieder chren Schmerz als sie hörte
daß ihr Vater während ihrer Gefangenschaft gestorben war
Die fünf Jahre welche sie bei den Indianern zugebracht hatten
weder ihre natürliche und gewinnende Anmuth noch ihre
originelle Schönheit verändert Mit ihrer Mutter ver
einigt nahm sie ihre frühere Beschäftigung wieder aus
und trat von Neuem in die Oeffentlichkeit Ihre Aben
teuer welche von Stadt zu Stadt bekannt wurden hatte
im höchsten Grade die Neugierde der Amerikaner erregt Unter
diesen Verhältnissen hatte Adelina Patti Gelegenheit die Erbin
des wilden Namens u sehen und zu hören Erstaunt und
entzückt als sie bei Nikita musikalische Eigenschaften entdeckte
welche ihr außerordentlich wunderbar erschienen zeigte sie ein
lebhaftes Interesse für das Kind Ihr Enthusiasmus war so
groß daß sie ausrief Mein liebes Kind in Deinem Altec
konnte ich noch nicht so singen Mir einem Wort Nikita
ist in Allem ein Wunder Ihre Faßlichkeit ist enorm und ihr
Gedächtniß erstaunlich Mir gleichem Eriolge singt sie Mozart
Haydn Wagner c Sie ist entzückend wenn sie die Ane der
Susanne ans Figaros Hochzeit singt und fa einirt das Publi
kum wenn sie mit einem ganz wunderbaren kAH Ausdruck
Mignons Lied Kennst du das Land wiedergieb

Obwohl Nikita erst etwas über 15 Jahre alt ist iesitzt sie
schon ein außerordentliches Repertoire Von einer er änlichen
Einfachheit und einer unvergleichlichen Zartheit hat Nikita so
wohl die Frische sowie auch die Gebrechlichkeit einer Blume
Ihre Kunst bis aufs Aeußerste liebend arbeitet sie ohne Auf
hören und vermeidet alle Zerstreuung Eine Stunde spazieren
gehen scheint ihr schon außerordentlich und gleichsam der Zeit
geraubt welche sie zum Lernen und zur Vervollkommnung der
Kunst verwenden hätte sollen welcher sie ihr Leben weihte
Die letzten zwei Jahre wurden nunmehr in Paris den ernstesten
Studien gewidmet Eigenthümlich ist noch folgendes Faktum
bei Nikita Sie hat niemals in ihrem Leben Wein Bier Cognac
Kaffee oder Thee getrunken Ist dies natürliche Veranlagung
oder ist es Gewohnheit Wie dem auch sei ihr einziges und
Lieblingsgetränk ist reines Wasser Vielleicht rührt diese Ent
haltsamkeit noch von ihrem Aufenthalt bei den Indianern her
Nikita besitzt außer ihren übrigen Vollkommenheiten ein Herz
bis zu einem extremen Grad voller Menschenliebe Sie kann
nicht ohne Rührung Arme leiden sehen welchen sie nicht nur
rhr Mitgefühl sondern auch ihre Geldbörse anbietet

Dies ist die Geschichte von Nikita dem jungen gestohlenen
Mädchen welchem die Indianer in ihrer leidenschaftlichen Be
wunderung den Beinamen gaben die

Fee des Niagarä s
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Mit heutigem Tage eröffne am hiesigen Platze

W lGiKVdGi KAKKG I Ecke der GsiftstrMe
unter eigener Firma
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Cigarren Cigaretten und Tabaks Hnndlung
Durch reichhaltiges Lager aus den bestrenommirtesten Fabriken deS In und Auslandes Hoffe ich auch den weitgehendsten Ansprüchen genügen zu können

verbinde damit mein Geschäftsprinzip bei billigster Preisstelluug nur das Beste zu liefern
Noch bittend mein neues UnterneiMM güt gst unterstützen zu wollen zeichne ich

Hochachtungsvoll

K SSSMG
Ar Azeiger

Amtliches Organ
für die Städte Cännern und
Wettiu Lokalblatt für Löbejün
und Gröbzig und deren weite
ste Umgebungen Abonnements
preis pro Quartal 1 5 Pfg
eignet sich durch seinen wetten
Leserkreis im Saal u Mansseldn
See Kreise und Anhalt zur wirk
fameu Verbreitung von Anzeigen
aller Art

Die 4spaltige Corvuszeile oder
deren Raum kostet 10 Pfg Bei
mehrmaliger Jnsertion Rabatt

Der Anzeiger erscheint zwei
Mal wöchentlich Anzeigen werden
bis jeden Dienstag und Freitag
entgegengenommen

Cönnern a S
Expedition des Anzeigers für Stadt

und Land
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Dornen Verkauf

28 Hundert Bund gute Dornen
gewachsene Länge aus Kämmerei
forst 15 Minuten von Bahnhos
Kämmereiforst s 100 Bund 6
werden freihändig abgegeben
Königl Oberförsterei Zöckeritz

Haarlemer
Munmywirlikln
Hyacinthen Tulpen Seilla
Croens Iris in vorzüglicher
Waare in besten Sorten sowie in
Rummel für Beete

Auch übernehme gleichzeitig das
Einpflanzen in Töpfe c
Otta Jägerplatz 14
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Bi ein ivitliliiiltiK s I Kvi in Xi iiix iiti von
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einfachen nnd hochfeinsten Genres halte geneigter Beachtung empfohlen

H Frische Holland Allster A
M Feinsten Astrach Caviar

Echte Franks Würstchen
Neue Italiener Marone
Niesen Nennaugen R
Neue Sardinen
Prima ger Nheiulachs

Z frische Ärammtsvögc H
I Mecklenburger Spickaal k

Aecht Teltower Räbchen
R Aal in Gel 5e empfing R

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke H

r VorotWod
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II iIs i 8 ill vl i ti SRrsonntor Systcm Kaps Franckc Apollo etc
stummer m
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Der seit langen Jahren be
kannte stets als vorzuglich
bewährte

MM MMbitter
sollte in keinemHaushaltfehlen

Echt zu haben bei Wil
helm Schubert Gebr
Mulert I Bethge

Frische Tafelbutter S Pfd
für 8Vs Mark gegen Vorhersen
dungdes Betrages sranco gegen Nach

nähme unfrancirt zum Tagespreis
versendet Rl I O pvr
Nruen Sauerkohl

empfiehlt

kirli I Iiii rlkl Ulrichstr 13
Die Grube

Alwwer Perein
am Bahnhofe Halle empfiehlt ihre
sehr guten

setzten Preisen

Vvrii l

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß
wirden Alleinverkauf unserer mit Schutzmar
ken des Kgl Ungar Handels Ministeriums ver
sehenen Flaschenweine für Halle und Umge
gend den Herren

MZrWGr
Ilv

übertragen haben

Der Verkauf der Weine erfolgt zn
bestimmten laut amtlichem Tarif festge

Kmffiirter Wfelisei
vom Faß Liter 50 Pfg bei

ii Vw ktMill w
Neue uud gebrauchte Mö

bel Ladeueiurichtnugeu Cas
saschröuke Liudenstraste 7
Neue u gebr Möbel aller
Art verk bill Brunos

im Juli 1887

liimiKl IInZar

Mit Bemg auf obige Anzeige beehren wir uns unser stets

reichhaltiges Lager in r tli und Hvvi IInKüwvZ
ii ii des Königl Ungar Landes Central Mnsterkellers
geneigter Beachtung zu empfehlen

Der ItüniKl HiiK i Z ii Ie
kvllvr steht mit den hervorragendsten Produzenten der zur Un
garischen Krone gehörigen Län der in Verbindung und wird ihm
aus allen Gegenden das beste Produkt in zweifelloser Echtheit
zur Verfügung gestellt

Preisliste versenden gratis und franco
Hatte aD

und lil
neben dem Königlichen Amtsgericht

Verkaufsstelle zu gleichen amtlich festgesetzten Preisen bei

Herrn li Friedrichsplatz

V k8 XMtz k Ie
I in t iz xi i t in ii t
Geöffnet von früh z Uhr an

II It I tVNLVIliKiv
Neitb chn

Geöffnet von früh 7 bis
Abends Uhr

Es wird vorläufig verabreicht

Kaffee 1Cacao BecherMilch j 5 PfennigeFleischbrühe
Marken zu 5 Psg welche sich beson

ders zu Geschenken an Bedürftige
eignen und in beiden Hallen ver
wendet werden können sind bei
Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger und Königstruße und bei
Herrn Kaufmann Sachs gr Ulrich
straße 24 zu haben

Die Verwaltnng der Volks
Kaffee Halle I und II

Äst Wchtii s if
3 Stück 40 Pfg empfiehlt in vor
züglicher Qualität RI

Reue und gebrauchte Möbel
kanft und verkauft Trödel 7

NWlltllM an Nähmaschinen
fertigt prompt u

billig Ersatztheile Nadeln
Zel c V tV itZt

Kl Sandberg 20 I

Hasmfelle kauft
Schülersh

Nur die ächte

MvmImeMeik
beseitigt alle Hautuureiuigkeite
flechten Filmen Mitesser
Schorf und Pickelche Zu ha
ben bei AI

dem geehrten Publikum
Lieferungen ins Haus können an

folgenden Stellen aufgegeben werden

Königstratze 4V p
Herrenstratze S p
gr Ulrichstratze IS p
Sophienstrasze SV p
Liliengasse S I
Bwmenstra e 7 p

von 1 an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und
dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden jedem Auge auf das Sorgfäl
tigste angepaßt bei

Vtto Unbekannt
Werkstatt und Lager für mathem Physik und optische Instrumente

Kleinschmieden qnervor neben der Forelle

nur ächte Marken
zu Kölner Original Preisen

empfiehlt

lisitliiiLeipzigerstraße SS
Handlung f PnMm Svecial I

Wir emMIen itllkii IntervMlltell snserv

kaedärvekorei mö

WoZr stillt

Alusiksvlillls
l iünälioliv L v 8biPuug im Vosaiiß n
Xlsviöi spiel von Äsn srstoii
Zrüiiäöll dis xur VollouäunZ zrtlisilsQ

Mriv k bne e8e iUer
siisgslz i Xlavisr ÄU8ZSd im VssaiiA
spisl iin Zigl Lov I dgl Ilook
ssrvst 2 HsixÄß l s ütÄ s Lsrlü

llallo a/8 29,1

Der berühmte

üiiiKelliimIt ii lim

ist bei Gelenkrheumatismus
und alleil rheumat Schmerzen
Gicht Podagra c die befte
Einreibung die es giebt
schon nach dem erilen Einreiben

lassen die Schmerzvu u ch und
der Patient kann ruhig schla
fen auch bei Entzündun
gen aller Art Wuublaufen
Wundliegen Husten Brust
n Magenleiden hauptsächlich
aber auch bei Unterleibsbrnch
leiden bewährt sich der Bal
sam durch schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke uf
den Dosen zu haben Z 1 M 60 Pf
und 30 Pf mit Gebrauchsauweis
ung in allen bekannten Apo
theken

Zum Massiren empfiehlt sich

Frau ärztl empfM nesstraße 6

NWUlMMU
untere Leipzigerstratze Nr
ist das Gesellschaftszimmer mit 5
strument noch einige Abende frei

In

Die VoNMche
befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen 25 Pfg auf halbe 1Z
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können find nur
bei Herrn LouiS Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben

Ohr

Nr du
mist

lörper

S2H
Sicht

allerdini

Kimen

ärmlich

Von
Zähne

die letz

Zähne

o gut
Künstl

so daß

Veüär

läßt

wst
Ivarm

38

Inst

Ganzi
4g

HM
legt

D

Kür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstratze IS geöffnet von 7 sche Buchdrnckerei R Nietschmann in Hall

hr Morgens bis Uhr Abends
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